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Die Expedition

Zur Tagesgeschichte
Tie Drei Kaiser Begegnung

In der Eoustellation welche durch die Fürsten Begeg
nungen in Jschl und in Berlin bezeichnet wird ist eine
wichtige Veränderung eingetreten Es bedarf keines bedeu
tenden Scharfblickes um die Motive zu errathen welche
die russische Diplomatie mit scheelen Augen auf das seit
geraumer Zeil mehr und mehr heranreifende österreichisch
deutsche Emverstänoniß Hinblicken ließen Oesterreich im
Bunde mit Deutschland mt Italien in der Reserve bildet
einen nach Osten und Westen hin bestimmenden unv maß
gebenden Factor der europäischen Politik

Mögen officiöse Blauer immerhin versichern daß die
orientalischen Angelegenheiten für Deutschland erst in zwei
ter L nie von ivedeulung sind und vorläufig keinerlei dasselbe
berührendes politisches Interesse haben so ist es doch k ar
daß derlei Beisicherungen in der wirklichen Sachlage wenig
begründet sind Je mächtiger Deutschland geworden ist
je mehr es durch sein ureigenes Schwergewicht nach allen
Seiten hin einen bestimmenden Druck auszuüben im Stande
ist desto weniger kann es einer folgenschweren Frierens
störung im Oriente gegenüber eine indifferente Haltung be
wahren

Unmittelbar freilich wird die Stellung Deutschlands
durch die Ereignisse im Osten nicht beruhn aber die mit
telbaren Rückwirkungen würden so stark und unabweisbar
sein daß Deutschland unbedingt zu einer Parteinahme in
den ersten Tagen des beginnenden Gewitters gezwungen sein
würde Das österreichisch deutsche EinVerständniß hat was
man auch dagegen sagen mag einen durchaus bestimmten
Inhalt und dieser ist die Abwehr jedes Angriffs gegen
Oesterreich und Deutschland Hat Alles was seit der BiS
marck schen Versöhnungs Depesche aus Versailles an Unter
handlungen unv Monarchen Begegnungen zwischen Wien
und Berlin stattgesunden einen wirklichen Sinn so kann
es kein anderer als dieser sein

Naturgemäß muß die Kundgebung des Vertrauens und
wischen Oesterreich und Deutschland die russische Politik

allarmiren Die Eventualitäten der Zukunft liegen ja für

Feuilleton
Süd und Nord

Novelle von Ludwig Habicht

SS FortsetzungBaron Lobach empfand diese Unverschämtheit wie eine
ihm selbst widerfahrene Beleidigung und mehrmals stieg
ihm das Blut ins Gesicht aber er schwieg um die Sache
nicht noch auffälliger zu machen

Hildegard gewahrte anfangs gar nicht das sich stei
gende schnöde Wesen Eugens erst als sie sah daß sein
Benehmen unartig wurde gab sie ihren Versuch auf und
wandte sich wieder ausschließlich dem neben ihr sitzenden

LandSmanne zu
Dies erhöhte die gereizte Stimmung deS Franzosen

r trank hastig ein Glas nach dem andern um seinen Un
muth hinunter zu schweifen und plauderte dabei eifrig imt
Dagmar die an seiner Seite saß und von dem seltenen
Glücke angeglüht daß sie die Dame eines jungen hübschen
Offiziers geworden ihm aufmerksam zuhörte und all seinen
kühnen Behauptungen lebhaft zustimmte

Ihre Ansichten stimmten so nunderbar überein er
haßte die Preußen eben so glühend wie sie und er kam
immer wieder daraus zurück

Wie wohlthuend berührte Dagmar diese Gesinnung
um so mehr als selbst Jngeborg eine furchtbare Schwen
kung gemacht hatte und ihrem Nationalhaß völlig untreu

geworden war
Die alte Dänenjungfrau fand ein unerschöpfliches

Thema darin die Feinde ihres Vaterlandes in den gehäf
sigsten Farben zu schildern ihnen eine undenkliche Menge
Kehler anzudichten

Die Unterhaltung der übrigen wurde ziemlich laut

Jeden erkennbar in ihren großen Umrissen vor Rußland
strebt nach der Festsetzung seiner Macht am Bosporus
Frankreich sinnt unablässig darauf für da Strafgericht
Rache zu nehmen das der letzte Krieg ihm bereitet hat
Die französische Geduld ist groß und wird nichts überstürzen
Sie weiß daß Kaiser Alexander nur durch da Aeußerste
gezwungen sich jemals herbeilassen würde in einen Krieg
mit Deutschland zu willigen Sie wartet auf einen früher
oder später in Rußland möglichen Thronwechsel und liefert
Rußland bereitwilligst den Orient aus wenn dieses stark
gerüstet als Bundesgenosse Frankreichs in die Schranken
tritt und Deutschland im Rücken faßt Beide Ev nlualitä
ten hab n für den russischen wie für den französischen Ehr
geiz viel Verlockendes und in ihnen liegt die e nzige aber
auch allerdings gewaltige Gefahr die dem europäischen
Frieden in Zukunft droht

Gegen diese Gefahr giebt es nur Eine Sicherstellung
Sie liegt vorerst in der Uebereinstimmung und eventuell in
der Allianz zwischen Oesterreich und Deutschland und des
halb auch war die öffentliche Meinung in Europa keines
wegs überrascht als vor einigen Wochen bald nach Fest
stellung der Monarchen Begegnung die zu Berlin in der
ersten Septemberwoche stattfinden soll das Organ de dem
russischen Hofe nahe verwandten Darmstädler Hcfe die
Erklärung veröffentlichte weder der Kaiser von Rußland
noch sonst ein Mitglied der kaiserlichen Familie fühle sich
im laufenden Sommer oder Herbste veranlaßt Ausflüge
nach Deutschland zu unternehmen

Man erkannte in dieser Kundgebung deS Darmstätter
Blattes einen unzweideutigen Wink und zugleich eine un
verkennbare Demonstration des Mißvergnügens welches
durch die Monarchen Begegnung in Berlin in den osficiel
len russischen Kreisen hervorgerufen wurde Die verhör
angedeuteten Gesichtspunkte genügen vollkommen das rus
sische Mißbehagen zu erk men und deshalb hielt es alle
Welt für eine abg machte Sache daß bei diesem A lasse
Rußland grollend beiseite bleiben und in ter ersten Sep
temberwoche in Berlin durch seine Abwesenheit demonstri
ren werde

Indessen haben die Rathschläge der politischen Klugheit
über die Eingebungen eines schlecht verhehlten Aergers in
Petersburg das Uebergewicht erlangt Der Telegraph mel
det daß der Kaiser von Rußland am k Sepiemser mit
großem Gefolge in Berlin eintreffen und daß die Zusam
menkunft der Souveräne von Oesterreich und Deutschland
in eine Drei Kaiser Begegnung sich verwandeln weide

Der Kaiser von Rußland suhlte sehr wohl daß es die
politische Bedeuiung der Begegnung zwischen den Souve
ränen von Oesterreich und Deutschland nur steigern hieß
wenn er derselben fernblieb und noch im richtigen Augen
blicke machte er durch einen raschen Entschluß die Gortscha
koff sche Taktlosigkeit wieder gut Ist denn dieser überlebte
Staatsmann noch immer nicht zu der Einsicht gelangt daß

seine gehä sige Politik durch die Weltereignisse längst über
holt ist unv daß die Hoffnungen Rußlands auf den Orient
ein Traumgtbild sind und nur über der Leiche eine ganzen
WelttheileS verwirklicht werden könnte

Auf Eine möchten wir noch hinweisen wenn in frühe
ren Zeiten die Souveräne und Minister von drei so großen
und mächtigen Staaten zusammenkamen so war die Be
sorgniß der Völker immer eine wohlbegründete Die abso
lutistischen Throne taS Einvernändriß der absolutistischen
Herrscher waren das weite offene Grab in welches die
Hoffnungen der Völker hineingejchaufelt wurden ES giebt
in Europa heute neben dem Sultan nur noch einen einzigen
absolutistischen Souverän den Kaiser von Rußland Mag
er die Traditionen seiner unumschränkten Selbstherrschaft
noch so zur Schau tragen mag er nicht so sehr entschlos
sen sein denselben bei seinen gekrönten Brüdern den Kai
sern von O sterieich und Deutschlaid Eingang zu ver
schaffen heutzutage besorgen die Völker von solchen Begeg

nungen nichts mehr für ihre Freiheit und ihre Zukunft
Der halb asiatische Despot wird sich nicht rühmen können
dmch sene Einwirkung auch nur um die Breite eine
Haare die Entwicklung unsrer Geschicke von den Bahnen
abzulenken die denselben unabänderlich vorgezeichnet sind

Nach der Neuen Fr Pr

Deutsches Reich

Berlin 31 Juli An Wien wird geschrieben Die
Nachricht daß Se Maj der Kaiser Alexander von Rußland
am 6 September also während der Anwesenheit Sr Maj
des Kaisers Franz Joseph in der preußischen Hauptstadt
zum Besuche eintreffen wird darf zunächst als ein werth
volles Unterpfand der freundschastlichen Gesinnungen beider
Monarchen zu einander und der gusen politischen Beziehun
gen zwischen Oesterreich Ungarn und Rußland dann aber
auch aiS ein russisches Vertiauenevotum für die Annäherung
Preuxen D UtschlandS an unsere Monarchie nicht minder
schließlich als eine Bürgschaft sür die Befestigung de Welt
frieden betrachtet und gewürdigt werden

Mit hoher Befriedigung wird Graf Andrassy dem Tag
entgegensehen können der die drei Kaiser in Berlin zusam
menfüdrt Sind früher schon die Besorgnisse daß da
Verhältniß Oesterreich Ungarns zu Preußen Deutschland
unter seiner Leitung des auswärtigen Amte sich minder
günstig gestalten werde als es unter seinem AmtSvorgänger
der Fall war durch die Thatsachen zerstreut worden so hat
jetzt auch die Vermuthung ein unzweideutiges Dementi er
halten daß Andrassy ein persönliches Hinderniß der Annä
herung Oesterreichs an Rußland sein werde Diese Annä
herung hat sich vielmehr erst während seiner Amtswirkjam
keit vollzogen und praktischen Auedruck erhalten und man
wird kaum fehlen wenn man voraussetzt daß der Ueber
gang aus dem früheren kühlen Verhalten zu dem heutigen

geführt da war es so hübsch ganz leise zu zweien seinem
Herzen Luft zu machen und Dagmar halte dabei noch den
Genuß daß die anderen in diesem angelegentlichen Geplau
der doch ein geheimes Einverständniß vielleicht sogar ein
geheimes Verständniß des Herzens vermuthen mußten

Während sie mit weiblicher Vorsicht ihre boshaften
Bemerkungen nur flüsterte sprach Eugen in seinem aufge
regten Zustande ziemlich laut und als sie eben wieder von
ihrer Abneigung gegen alles Preußische gelispelt entgegnete
er mit einem kurzen Auflachen

Ich gehe noch weiter ich verabscheue Preußen und
alle Preuß n ohne Ausnahme und heftete dabei einen her
ausfordernden Blick auf Lobach

Trotz der laut geführten Unterhaltung der übrigen
hatte man seine mit scharfer Stimme gemachte Aeußerung
wohl gehört und ein verlegenes Schweigen trat ein

Es war ungewiß wie der Baron die ihm zugeschleu
derte Behauptung aufnehmen würde und das Schlimmste
war zu befürchten Selbst Wildenbruch blickte erwartungs
voll auf Lobach auf dessen Gesicht sich auch nicht die leiseste
Bewegung zeigte

Und ich erwiderte Lobach gelassen während ein feines
überlegenes Lächeln seine Lippen umspielte ich liebe Frank
reich und die Franzosen aber ich mache Ausnahmen
und er sah nun seinerseits auf Eugen und seine dunklen
blitzenden Augen ruhten mit einem sprechenden Ausdruck
von Geringschätzung auf dem jungen Menschen

Ah vortrefflich Herr Bereu Sie besitzen den Geist
eines Franzosen rief sogleich der Journalist sichtlich erleich
tert daß derselbe mit feiner Art den Ausbruch eines Strei
tes vermieden

Wenn Eugen auch in der letzten Zeit dem Preußen
selbst glühenden Haß geschworen heute war er in einer
viel zu versönlichen Stimmung um noch einen ernstlichen
Conflict willkommen zu heißen Der Gang in den Nebel
hatte viel entschieden

Wohl war es nicht gerade zu einem offenen Bekennt
niß gekommen aber Jngebcrg hatte ihre Unterhaltung
gäbe während der einsamen Wanderung im alten Glanz
entfaltet und George war ganz bezaubert davon Er wußt
daß Jngeborg zu jenen Frauen gehörte die nur gegen den
Mann alle ihre Liebenswürdigkeit entwickeln für den sie
ein wärmeres Interesse haben

Je mehr Jngeborg ihren blendenden Geist zeigte je
mehr war er überzeugt daß sie ihn liebe Ein solche
Feuerwerk führt ein junges Mädchen für niemand ander
auf Deshalb erschien ihm der Preuße nicht mehr gefähr
lich und in seiner sorglosen Selbstsucht kümmerte er sich
nicht weiter darum was sein Biuder noch gegen ihn haben
mochte Er seinerseits wünschte jetzt mir dem Baron wie
der in ein angenehmes Verhältniß zu kommen dessen gei
stige Beweglichkeit seine Anerkennung fand

Auch W ldenbruch war über die geschickte Abfertigung
des Franzofm erfreut und unwillkürlich entschlüpfte ihm
darüber ein anerkennendes Wort

Lobach dankte lächelnd und zum ersten Mal schien e
als ob sich die beiden Männer nähern wollten und wäh
rend George mit großer Gewandtheit die Unterhaltung rasch
auf andere Gegenstände überlenkre um dem betroffen da
sitzenden Bruder keine Ueberlegung zu einer verbissenen
Antwort zu lassen unterhielten sich beide noch einige Zeit
in ihrer Muttersprache mit einander unv Wildenbruch
mußte wohl aus jedem Worte des Barons erkennen daß
er es mit einem edlen reich begabten Geiste zu thun habe
dessen liebenswürdige Bescheidenheit durchaus nicht zu der
fratzenhaften Zeichnung passen wollte die süddeutsches Vor
urtheil von jedem Norddeutschen entworfen

Eugen hatte die dunkle Empfindung daß ihm der
Baron durch diese geschickte Wendung eine Niederlage be
reitet und deshalb suchte er sie durch größere Lustigkeit zu
maskiren

Der aalglatte Preuße sollte ihm heute dennoch nicht
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herzlichen Entgegenkommen zum nicht geringen Theile seiner

Loyalität seinen Bemühungen und seinem Tacte zu dan
ken ist

Se Maj der Kaiser und König gedenken am
Freitag 2 Vormittags von Homburg abzureisen Nach
mittags 3 Uhr in Nürnberg für den übrigens nur ein
stündigen Aufenthalt des Kaisers im Bahnhofe zu Nürnberg
ließ der König von Baiern Sr Maj ein Tiner und für
den Aufenthalt in Regensburg wo Nachtlager stattfindet
Königliche Hofequipagen anbieten Abends 7 Uhr in Re
gensburg einzutreffen am Sonnabend 3 Vormittag die
Reise über Lambach nach Salzburg fortzusetzen und Nach
mittags 5 Uhr dort anzukommen am Sonnlag 4 einen
Besuch beim Kronprinzen in Berchtesgaden zu machen und
am Montag 5 Abends in Gastein einzutreffen Der
Aufenthalt daselbst ist vorläufig bis zum 28 August die
Rückreise nach Berlin für den 29 39 und 31 August
bestimmt

Nachdem der Finanzminister Camphausen die Local
zulagen für die Preußischen Beamten angeregt hatte erklärte
wie wir höre das Reichskanzleramt Zug um Zug ihm
erscheine für die Reichsbeamten ein gleiches Benefieium un
erläßlich und es werde ungesäumt zur wettern Besserstellung
der Beamten die nöthigen statistischen Erhebungen vornehmen
lassen Diese sind theils schon vor sich gegangen theils
noch in Vorbereitung Man lehnt sich an die für die
Armee bestehenden Seroissätze an ein Verfahren womit
die Reichsbeamten sich einverstanden erklären werden Der
Landtag wird nach Wiedereröffnung der Session den Preu
ßischen der Reichstag in nächster Session den Reichsbeamten
die Zulage zuzusprechen haben Es besteht die Geneigtheit
in maßgebenden Kreisen den sämmtlichen Beamten die Lo
calzulage schon Pro 1872 zuzusprechen es würden also event

Nachzahlungen stattfinden In ljedem Falle aber soll das
in Rede stehende Beneficium das als dringendes Bedürf
niß sich erweist vom 1 Januar 1873 ab ten Beamten
zu Theil werden Die Bereitwilligkeit der beiden parla
mentarischen Körper zur Bewilligung der intendirten Plus
steht wohl außer Frage

Erst jetzt wird ein bezeichnender und die Lage der
Dinge gewiß erschöpfender Auespruch des Generals der
Infanterie v Voigts Rhetz bekannt den derselbe in seiner
Eigenschaft als Vorsitzender der Commission zur Vorbera
thung des deutschen Reichs Militär Strafgesetzbuches gethan
und der dahin lautet In zwanzig Jahren werden wir
lediglich mit Ehrenstrafen ausreichen Dieser Ausspruch
harmonirt nicht ganz mit den Auslassungen des Feldmar
schalls Grafen MoUke wenngleich er ihnen auch nicht wider
spricht Das Strafgesetzbuch trägt dann auch einen Cha
rakter der Milde und versieht es vielleicht nur darin daß
sie dem Richter zu weiten Spielraum läßt was allerdings
nicht in der Ordnung ist

Der Fürst Bismarck hat am 28 d Mts in Var
zin seine silberne Hochzeit gefeiert Zugegen war nur ein
kleiner Kreis nächster Verwandten und ältester Freunde
aber jede Minute brachte ein Zeugniß von der Theilnahme
Dankbarkeit und Verehrung womit in allen Gegenden
Deutschlands und über dessen Grenzen hinaus des Tages
gedacht wurde Einhundertzweiunvneunzig Telegramme und
eine noch größere Zahl schriftlicher Glückwünsche waren bis
zum folgenden Tage eingegangen von Sr Maj dem Kaiser
I Maj der Kaiserin dem tronprinzlichen Paare und an
deren Mitgliedern der königlichen Familie von dem König
von Baiern von Staatsmännern und Heerführern Gelehr
ten und Künstlern von Corporalionen und Vereinen von
Hoch und Niedrig All und Jung Bekannten und Unbe
kannten Neben Handschristen welche der Sammler eifrig
glicht sah man erste Versuche im Schönschreiben neben dem

einfachen Glückwunsch auf silbergeränderler Karte neben
dem Reim den die Stimmung des Augenblicks eingegeben
Dichtungen von geübter Hand Compofitionen und sinnig
zusammengetragene Erinnerungen aus dem Leben des fürst
lichen Paares von den stillen Heimathsdörfern in Pommern
bis zu den Schauplätzen weltgeschichtlicher Vorgänge Zahl
reiche Geschenke sammelten sich um die Vase die Se Maj
auszuwählen befohlen hatte jedes mit seinem eigenthümlichen
Werthe das eine als Kunstwerk das andere als Reliquie
von welcher der Geber sich schwer getrennt haben mußte
das andere als Erzeuguiß jahrelangen Fleißes jedes als
ein Beweis herzlicher Theilnahme Am Vormittag ging
die Familie von den Gästen begleitet zur Kirche und nahm
nach beendetem Gottesdienst unter den alten Linden die
Glückwünsche der Pächter und Beamten entgegen Während
der Tafel erschien die vollständige Kapelle des 54 Infanterie
Regiments welche der Kommandeur Oberst v Ostrowski
von Kolberg zu schicken die Aufmerksamkeit gehabt hatte

Leipzig 31 Juli Zum Rector der Universität
pro 1872 und 73 wurde Prof vr MI Brockhaus ge
wählt Derselbe erklärte sich in kurzer Rede bereit die
Wahl anzunehmen was mit großer Befriedigung vernom
men ward Nach dem ersten Wahlgange hatten die Pro
fessoren Osterloh und Lenckart die Erklärung gegeben daß
sie durch gewichtige Gründe sich abgehalten fähen das
ihnen zugedachte Ehrenamt anzunehmen daß sie daher nur
auf den erneuten durch wied rholte Suffragien Majorität
ausgedrückten Wunsch der Versammlung sich diesem Willen

der Gesammtheit fügen würden I r U
München 39 Juli Der deutsche Kaiser hat das

vom König von Baiern angebotene Diner auf dem Bahn
hofe in Nürnberg angenommen dagegen den Empfang an
der Landesgrenze und die Begleitung durch Baiern durch
den General v d Tann dankend abgelehnt

Oesterreich

Wien 29 Juli Zur Tagesgeschichte Die heute
Morgens aus Petersburg eingelangte officielle Nachricht
daß bei der Anfangs September bevorstehenden Zusammen
kunft der beiden Monarchen Franz Joseph und Wilhelm
auch der Ezar als der Dritte im Bunde sich einsinden und
daß dieses bisher auf zwei gekrönte Häupter berechnete
löts H tsts urplötzlich zu einem kaiserlichen Kleeblatte er
blühen werde hat hier einigermaßen überrascht Offenbar
läßt diese unerwartete Wendung der Dinge veischtevene
Auslegungen zu Wird dieses erlauchte Rendezvous in der
Spreestadt dazu beitragen die seit Kurzem zwischen Oester
reich und Rußland begonnenen freundlicheren Beziehungen
in ein dauerndes Verständniß umzuwandeln oder hat das
Petersburger Cabinet sich nur u solchem Schritte entschlos
sen um die bei diesem Aulasse vielleicht befürchtete allzu
große Lnäsuts ooräiirls zwischen Oniel und Reffen noch
beizeiten zu mäßigen Dle uacype Zukunft mag lehren
was wir davon zu halten hab n Bgl Leitartikel

Die durch den Besuch der Kaijer von Oesterreich und
Rußland hervorgerufene Et keltesrage wird dem königlichen
Ceremonienmeiftcr am preußischen Hofe nicht wenig Kopf
zerbrechens verursachen wenn d e diei mächtigsten Potenta
ten des Festlandes welche nach den diplomatischen Abma
chungen des Aachener Eongresses einander im Range voll
kommen ebenbürtig sind gleichzeitig mit ihrem Gefolge in
Berlin zusammentreffen Äer reitet bei Paracen und Re
vuen dem greisen Oberfeldherrn der deutschen Armeen zur
rechten Seite Wer von den beiden gekrönten Gästen wird
bei den Festtafeln zu Berlin unv Potsdam neben dem kai
serlichen Wirthe den ersten Ehrenplatz einnehmen Alexander
oder Franz Joseph Man sieht diese kitzlichen Fragen sind
selbst sür ergraute Hofmarfchälle unv Oberst Stabelmeister

sehr harte Nüsse zu knacken Auch während der letzten
Pariser Weltausstellung wo sämmtliche Souveräne Europas
sammt dem Großtürken in hellen Haufen zu Napoleon Ilk
wallfahrteten gaben ähnliche Bedenken in den Tuilerien zu
manchen Verlegenheiten Anlaß

Pest 3t Juli Mit zehn Stiinmen gegen fünf
wurde der Ant Jnfallibilist Peter Hatala heute zum Rector
der Pester Universität gewählt Gegen ihn stimmten drei
Theologen und zwei Aerzte

Der Pester Llohd begrüßt den Berliner Monarchen
Congreß als Friedens Demonstration und deutet an daß
Andrassh von der Notisication der Reise des Kaisers Alexan
der nach Berlin nicht überrascht wurde sondern diese Ge
staltung der Entrevue selbst angeregt hatte Andrassh reiste
heute über Pest nach Terebes

Frankreich
Paris 39 Juli Alle Welt giebt die größte Freude

zu erkennen und Niemand beklagt sich darüber daß da die
Anleihe zehn Mal gezeichnet ist Jeder nur sehr wenig von
derselben erhalten wird Die republikanischen Blätter schrei
ben den großen Erfolg den die Anleihe gehabt der Re
publik zu und sie führen ungefähr die nämliche Sprache
wie jene imperialistischen Blätter als unter dem Empire
eines Tages eine Milliarden Anleihe achtzehn Mal gezeich
net wurde Die realistischen und imperialistischen Blätter
machen nicht minder zufriedene Gesichter

Die Gazette du Midi welche die falsche Nachricht
von der Entdeckung einer großartigen Waffenniederlage im
Var Departement gebracht hatte wird gerichtlich verfolgt

Paris 31 Juli Einundvierzig und eine halbe
Milliarde wenn der Telegraph sich nichl geirrt hat sind
nach Mittheilung des französischen Finanzministers in der
Nationalversammlung auf die Anleihe gezeichnet worden
eine Summe so kolossal wie sie bisher kaum in irgend
einer Berechnung fignrirt haben mag und bei deren Errei
chung ras Verdienst und der Verdienst der europäischen
Bankiers wohl gleich groß gewesen sind Das Ergebniß
wird naturgemäß in Frankreich einen großartigen Eindruck
machen und das Nationalgefühl jedes einzelnen Franzosen
namentlich wenn er sich über den Zusammenhang keinen
rechten Aufschluß giebt oder geben will in erhöhte Schwin
gungen versetzen vor Allem aber wird es der Befestigung
einer Regierung zu Gute kommen welche verstanden hat
ein solches Resultat zu Stande zu bringen

In diesem Sinne hat sich denn auch der Finanzmini
fter Hr Goulard in der Nationalversammlung au gespro
chen und den großen Erfolg ausschließlich sür die konser
vative Republik in Anspruch genommen Unterstützt wird
derselbe zugleich noch durch eine Ernte von wahrhaftem
Ueberfluß welche allerdings günstige Aussichten für die
Prosperität des Landes eröffnet und Hr Goulard ermahnt
daher schließlich die Kammer sich der Bestimmung welche
die Vorsehung Frankreich vorbehalten dadurch würdig zu
erweisen daß man einig weise und geduldig sei

Aehnlich scheinen die Erklärungen gelautet zu haben
welche den Andeutungen der Blätter zufolge Hr Thiers
am Montag vor der Vertagungskommission in einer zwei
stündigen Sitzung derselben abgegeben hat Der Präsident
soll daselbst der Hoffnung Ausdruck verliehen haben daß
spätestens in Jahresfrist das Gebiet des Landes vollständig
von den deutschen Truppen geräumt sein werde Bis zum
Februar würden 4 Departements die beiden andern einige
Monate später erlöst sein Diese Aussichten sowie die
Mittheilungen über den bis dahin bekannt gewordenen Ver
lauf der Subskription mögen die Mitglieder der Proroga
tionskommission sehr zufrieden gestimmt haben Hc Samt
Marc Girardin hat eine sür Hrn Thiers sehr wohlwol

entschlüpfen dafür wollte er sorgen und von diesem Ge
danken beseelt stürzte er immer rascher ein Glas nach dem
andern hinunter und seine Laune wurde immer lustiger
und toller

Die vier Menschen führten eine so laute Unterhal
tung daß die übrigen davon belästigt wurden und da die
Sonne bald untergehen mußte schlug Lobach noch einen
Gang auf die Plattform vor

Wildenbruch war dazu augenblicklich bereit ebenso
Hildegard und Therese als man aber die andern dazu
einlud lehnten sie es lachend ab selbst Jngeborg die
eifrige Naturschwärmerin mochte davon nichts wissen und
der Journalist setzte in glücklicher Stimmung hinzu

Wir haben ja den benebelten See schon genossen und
befinden uns hier in weit besserer Gesellschaft um noch
einmal den halbertrunkenen Alpenriesen anzusehen

Welch wunderbarer Gegensatz l ies Hinaustreten ans
der lärmenden Gesellschaft in den tiefen Frieden der Natur
Man fühlte sich davon eigenthümlich berührt

Die Sonne neigte sich bereits den Savoher Alpen zu
und jene blauen heute zur Hälfte versunkenen Felsen war
fen ihren dunklen Schatten über den hellglänzenden Nebel
see um ihn noch mannigfacher als am Tage zu färben
und die Täuschung zu erhöhen

Der Baron und Wildenbruch waren zusammen geblie
ben während ihnen Hildegard und Therese im angelegent
lichen Gespräch voranschritten

Seitdem Hildegard das lebhaste Interesse ihres Bru
ders für Therese bemerkt empfand sie sür dieselbe die Zärt
lichkeit einer Schwester trotzdem waren beide junge Mäd
chen bisher ziemlich kühl neben einander hergegangen

Das vornehme verschlossene Wesen der Französin stieß
Hildegard zurück sie begriff nicht wie ihr Bruder diese
kalte Schönheit lieben konnte erst heute zeigte sich Therese
wie verwandelt sie war herzlich und offen gegen ihre Be
gleiterin und zeigte nun doch mehr Gemüth als Hildegard
erwartet hatte

Was Therese von ihr zurückgehalten lag nicht blos
in ihrem vornehmen abgeschlossenen Wesen es hatte noch
einen tieferen Grund

Wildenbruch hatte sehr oft mit großer Vorliebe von
seiner Schwester gesprochen ihre hervorragenden Eigen
schaften gerühmt und damit in dem Herzen des jungen
Mädchens eine Art Eifersucht geweckt Sie liebte ihn so
tief glühend und ausschließlich mit der ganzen leidenschast
lichen Wärme eines jungen Heizens das zum ersten Mal
sich seines innern Reichthums bewußt wird er sollte ihr
allein gehören nicht einmal die Schwester durste an ihm
den mindesten Antheil haben

Therese hatte mit dem scharfen Blick den die Frauen
in solchen Dingen immer haben wohl bemerkt daß Hilde
gard ihr Herz an Lobach verloren damit lockerte sich das
zärtliche Band zwischen den Geschwistern sie brauchte aus
die erstere nicht länger eifersüchtig zu sein und gewann
vollends Hildegard für sich als sie aus dem Wegs leise
mit ihr von dem Baron sprach und seine Vorzüge aner
kannte Sie haben beide viel Aehnlichkeit mit einander
sie könnten Brüder sein setzte Therese lebhaft hinzu unv
obwohl sie den zweiten gar nicht genannt hatte wußte
Hildegard doch daß damit ihr Bruder gemeint sei Sie
gab nnn ihrerseits der Französin Gelegenheit auf den
Gegenstand überzulenken der ihr am interessantesten war
und erzählte leise im Weiterwandern aus der Jugendzeit
ihres Bruders und gab einzelne harmlose Abenteuer dessel

ben zum besten Forts folgt
Vermischtes

Darmstadt 31 Juli Die hier tagende Turn
lehrer Versammlung zählt ungefähr 399 Theilnehmer Die
Minister Lindlof und Bechtold so wie die Ministerialräthe
Rodenstein und Lehmann wohnen den heutigen Verhand
lungen bei

Pet schau 29 Juli Heute Nacht wurde die Stadt
Theusing von einem großen Brandunglück getroffen Ge

gen 299 Häuser mit dem Rathhause der Kirche der
Pfarre und Schule liegen in Asche über 299 Handwerker
Familien sind völlig obdachslos 5 Menschenleben sind zu
beklagen

Eine großartige Hochzeitsfeier ging am Sonntag
in der Westmnister Abtei zu London vor sich Es war die
Vermählung der gefeierten schwedischen Sängerin Fräulein
Nilsson mit Herrn August Rouzanel dem Sohne eines
bedeutenden Kaufmannes in Paris Das ganze große
Innere der Abtei war gefüllt mit Zuschauern Der Chor
war für diejenigen reservirt die besondere Einladungen
erhalten hatten und unter ihnen befand sich eine große
Anzahl fremder Gesandten und deren Familien die Patrone
der italienischen Oper aus der Aristokratie und die Berühmt
heiten der Oper Ein großer Theil der Anwesenden be
stand aus Damen und da viele Fremde unter ihnen waren
sah man durch ungewöhnlichen Geschmack Reichthum und
Mannigfaltigkeit ausgezeichnete Sommertoiletten Die erste
Arie die gespielt wurde war Händel s Schutzengel o
schütze sie Während der Procession durch das Schiff der
Kirche wurde der deutsche Choral Nun danket Alle Gott
gesungen Der Dechant von Westminster Herr Stanleh
ging unmittelbar vor der Braut die sich auf den Grafen
Steenbock Secretär der schwedischen Gesandtschaft stützte
Am Schlüsse der Feierlichkeit wurde Mendelssohn S Hoch
zeits Marsch gespielt Die Brautgeschenke haben einen
Werth von etwa 12,999 Pfd St Die Prinzessin von
Wales hat ein prächtiges mit Diamanten besetztes Arm
band der Bräutigam ein aus drei Reihen orientalischer
Perlen bestehendes Armband geschenkt Weitere Geschenke
erhielt die Beaut von der Prinzessin Poniatowslh der
Gräfin von Bradford der Gräfin von Essex V scountess
Folkestone der Baronin Anthonh Rothschild den Baronen
Leopold und Ferdinand Rothschild Grafen Dudlei Herzog
von Mancheuer Lord Somerset u A Kurz nach dem
Hochzeitsfrühstück trat das junge Paar eine Hochzeitsreise
durch Frankreich und die Schweiz an



lende Rede gehalten in welcher er anerkannte daß alle
die erreichten guten Resultate nur der Regierung zu dan
ken seien dennoch müsse er an dieselbe die Frage richten
o nicht ein bedenkliches Anwachsen des revolutionären Gei
stes in Frankreich zu konstatiren sei und ob nicht die Noth
wendigkeit vorliege demselben entgegenzutreten Hr Thiers
soll darauf erwidert haben daß er gegen keine Partei ar
beite da er aber die Regierung mit der republikanischen
Form acceptirt habe so setze er seine Ehre in deren Kon
solidirung

Aus Halle und Umgegend
Das Lections Verzeichniß unserer Universität für

das mit dem 15 October cr beginnende Wintersemester
welches in diesen Tagen ausgegeben werden wird zählt im
Ganzen 78 Docenten 1 Honorarprofessor 2 Lectoren und
5 Exercitienmeister aus Bon den Docenten sind 41 ordent
liche 17 außerordentliche Professoren 1ö Privatdocenten
und zwar zählt die theologische Fakultät 7 ordentliche
4 außerordentliche Professoren und 3 Privatdocenten die
juristische 6 ordentliche Professoren 1 Privatdocenten die
medicinische 8 ordentliche 2 außerordentliche Professoren
7 Prioatdocenten und die philosophische Fakultät 2t ordent
liche 11 außerordentliche Professoren und 8 Privatdocenten
Alle zusammen haben mit Einschluß der Uebungen in den
Seminarien 208 Borlesungen darunter 65 Publica und
Gratis Vorlesungen angekündigt Prof Dr Schmoller
welcher erst im nächsten Semester nach Straßburg über
siedelt hält seine Vorlesungen in diesem Semester noch fort
neuerdings sind eingetreten in der juristischen Fakultät
Professor Dr Dochow in der philosophischen Prof Dr
Kraus Als Decane fungiren im nächsten Semester bis
12 Januar 1873 Prof Dr Köstlin in der theologischen
Pros Dr Fitling in der juristischen Prof vr Volkmann
in der medicinischen und Prof Dr Knoblauch in der phi
losophischen Facultät

Einer uns zugegangenen Privatnachricht zufolge
pajsirte in der vorgestrigen Nacht Exkaiser Napoleon in
Begleitung seines Sohnes die Stadt Dresden aus der Reise
nach Prag

Auf die Eingabe eines hiesigen Kaufmanns an die
Direction der Halle sorau Gubener Eisenbahn Gesellschaft
betreffend den directen Güterverkehr zwischen dieser und
einigen anderen Bahnen und den dafür aufzustellenden
Turis hat die genannte Direction folgende beachlenswerthe
CMicheidung am 23 d gegeben Auf das gefällige Schrei
ben com 12 d erwidern wir Ihnen ergebenst daß wir
schon mit dem Tage der Betriebseröffnung unserer ersten
Th llstrecke Guben Cottbus also am 1 September v Js
die Lvichligkeit eines directen Güterverkehrs zwischen Sta
tionen vei Alihallischen diesseitigen und Berlin Görlitzer
Eisenbahn erkannt und die nöthigen Vorbereitungen auch
unveizuguch geirossen hatten Wenn es eben jetzt erst mög
lich i den Schluß der Verhandlungen zu bestimmen so
la,j dies n den Verhältnissen selbst welche sich durch die
periodische Weirereröffnung unserer Bahn immer wieder
andericn Ä5 r hoffen den fraglichen Tarif nunmehr be
stimmt m der ersten Halste des nächsten Monats in das
keoen rufen zu können Die Einführung eines directen
Personenverkehrs mit der Anhaltischen Eisenbahn müssen
wir noch o lange hinausschieben als wir über den Ver
kehr derjenigen dles eiligen Stationen welche wir zu berück
sichtigen gedenken mehr Erfahrungen werden gesammelt
yaben Die Beförderung von Personen mit Güterzügen
ist unstatthaft und sind wir nicht in der Lage die Berlin
Alihatlifche Bahn zu einer Ausnahme von der Regel zu
Gunflen diesfeitiger Verwaltung zu bestimmen

Gestern Nachmittag 4 Uhr wurde der Arbeiter
Gottlieb Horlach in der Gefängnißzelle erhängt vor
gefunden

Gestern durchzog eine ziemlich starke Zigeunerbande
unsere Stadt

Repertoir des Stadt Theaters zu Leipzig Freitag
den 2 August Kabale und Liebe

predigt Anzeigen
Am 1l Sonntage nach Trinitatis den 4 August predigen

Zu U L Frauen Für die Mariengemeinde um
8 Uhr Hr Eonsistorialrath I Dryander Für die Ul

richsgemeinde um 10 Uhr Hr Oberprediger INeicke
Um 2 Uhr Hr Diaconus Pfanne

Um ll /z Uhr Militär Gottesdienst Derselbe
Montag den 5 August um 8 Uhr Hr Superinten

dent v Franke Vor Anfang der Kirche Privatbeichte
und nach der Predigt Communion Derselbe

Zu St Moritz Um 9 Uhr Hr Diaconus Nietsch
mann Nach der Predigt Beichte und Communion
Derselbe Um 2 Uhr ein Kandidat

Hospitalkirche Um 11 Uhr Hr Diacon Nietschmann
Domkirche Sonnabend den 3 August Nachm 2 Uhr

Vorbereitung Hr Domprediger focke
Sonntag den 4 August um 1t Uhr Hr v Neuen

Haus Abends 5 Uhr Hr Domprediger I io Zahn
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Hr Pfarr

verweser Ziodecseld Um 9 Uhr Hr Kaplan Peter
Um 2 Uhr Andacht Hr Pfarrverweser Roderseld

Zu Neumarkt Sonnabend den 3 August Abends 6 Uhr
Vesper Hr Pastor Hossmann

Sonntag den 4 August um 9 Uhr Derselbe Um
2 Uhr Kinderlehre Derselbe

Mittwoch den 7 August Vormittags 1t Uhr Beichte
und Communion Derselbe Abends 6 Uhr Misstonsstunde

Zu Glaucha Um 9 Uhr Pastor Seiler Um 2 Uhr
Kinderlehre Hr Prediger Masse

Diaconisseuhaus Abends 5 Uhr Hr Pastor Jordan
Gv Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vormitt

/z1t Uhr Gottesdienst
Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vor

mitt Uhr Feier der heiligen Eacharisten Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abenbgottesdienst

Baptisten Gemeinde Nannische Straße 16 Vorm
9 /2 Nachm 31/2 n jeden Mittwoch Abends 8 Uhr

Provinz
Heiligenstadt 3t Juli 1 In der Nacht vom

24 25 Juni d I sind aus der katholischen Kirche zu
Bernterode mitteist Einbruchs eine werthvolle Monstranz
ein neues Ciborium ein neu vergoldeter Kelch und zwei
ältere Ciborien gestohlen 2 Am 15 Juli d I ist die
Ehefrau des Ackermanns Philipp Rhein zu Fliesberg auf
dem Wege von Heiiigenftadt nach Fliesberg von zwei Män
nern angefallen sträflich behandelt und ihrer Baarschast aus
2t Sgr bestehend beraubt worden 3 In der Nacht vom
16 17 Juli d I ist der Postillon Eberhardt als er
von Ershausen nach Heiligenstadt mit einer leeren Extra
post zurückfuhr unweit des Dorfes Bernterode bei der
Kalteneberfchen Clns auf der Chaussee die in den Stadt
wald führt von drei Männern angefallen Durch die
Schnelligkeit seiner Pferde entkam er Auf seiner Flucht ist
zweimal nach ihm geschossen worden 4 Sind am 17
Juli d I Mittags in Bernteroder Flur während der
Schäfer Träger im Dienste des Rittergutspächters Ostiken
berg zu Bernterode die Schafe hütete zwei Männer aus
dem nahen Buchenwalde getreten wovon der Eine mit
einem blauen Kittel bekleidet und einen Stock in der Hand
auf den Schäfer zugegangen ist und ihn gefragt hat Haben
Sie Brod Auf die Antwort ja aber nicht für Sie hat
er einen Hieb mit dem Stock an den Kops erhalten so daß
ihm der Hut vom Kopfe gefallen sei Der Schäfer T hat
hieranf von seinem Schäferslocke Gebrauch gemacht worauf
der Mann die Flucht in den Wald ergriff 5 Heule mel
dete ein 12 jähriger Knabe daß er im Walde wo er Holz
gelesen von Männern angefallen des Brodes beraubt und
geschlagen worden sei Nach näherem Inhalt des Amts
blatts Stück 41 hat die Königliche Regierung in Erfurt
den Landrath des Heiligenstädter Kreises ermächtigt aus
die Ergreifung der Räuber eine Prämie eventuell bis zu
dem Betrage von 1t t Thalern auszusetzen

Wie die Nat Ztg mittheilt wollen Berliner
Capitalien dem Grafen Stolberg den Brocken abkaufen
oben einen großartigen modernen Gasthof statt des jetzigen
ungenügenden anlegen und denselben durch eine gute Kunst
straße auch von Harzburg aus bequem zugänglich machen
Es hat deshalb dieser Tage in Harzburg eine Besprechung
zwischen dem Reg Director v Hoff aus Wernigerode und
dem berliner Capitalisten stattgefunden welche für die Ver
wirklichung des Elanes günstig abgelaufen sein soll

Sprechsaal
1 Mit Vergnügen sehen die Bewohner des Weiden

plans und der Lücke wie rüstig der Bau des dortigen
Eanals vorwärtsschreitet den die Weisheit und das di
plomatische Geschick unserer Baubehörde fast ohne nennens
werthe Opfer des Stadtsäckels ermöglichte

Alle auch die Bewohner anderer Stadttheile die für
öffentliche Ordnung und Sitte ein Auge haben knüpfen
an diesen Bau die fernere Hoffnung daß damit auch
die scheußliche Anstalt die dicht neben diesen Canal
an der Ecke der Promenade seit etwa 2 Jayren versuchs
weise errichtet wurde endlich beseitigt werde

Der Verkehr in und außerhalb derselben ist so scham
los ungenirt daß anständige Personen insbesondere de
weiblichen Geschlechts dieie Stelle nicht Passiren können
ohne die widerwärtigsten Anblicke jeden Augenblick befürchten
zu müssen Dazu der weithin sich verbreitende Geruch und
die Pfützen vor dem Eingange und in der Umgebung

Ja wohl giebt es iu Berlin an belebten Stellen z B
an einer Ecke des Genöd armenmarktes ähnliche Anstalten
Aber wie anders sind diese beschaffen welche Reinlichkeit
herrscht in und vor denselben und wie wenig ist es in
Berlin möglich so ungenirt sich dort zu betragen wie dies
leider bei uns geschieht

Auch würde man in Berlin Anstand nehmen etwa
unter den Linden zum weithin reichenden Aspecte ein sol
ches Häuschen zu setzen wie wir es auf unserer Prome
nade quer vor gethan haben noch dazu an einer Stelle
wo wenige Schritte seitwärts die Gelegenheit geboten ist
eine solche Anstalt im Gebüsche zu verbergen

Wir beklagen daß öffentliche Rohheiten bei uns so
sehr überHand zu nchmen scheinen Jener Mißstand paßt
ganz zu den Scenen die auch sonst an der fraglichen Pro
menadenstelle tagtäglich sich abzuspielen Pflegen

So begrüßen wir denn den neuen Canalbau an der
Ecke der alter Promenade und Geiststraße mit der Hoff
nung auch den berührten schreiensten Uebelstand endlich
beseitigt zu sehen

Börsen Versammlung in Halle
1 August 1872

Getreidegewicht netto Preise mit AiHschl der Courtage
Weizen 1000 Kilo nicht verändert 84 87 Thlr bezahlt geringe

Sorten nach Qualität billiger
Roggen 10V0 Kilo aller 56 56 Thlr feinste Sorte bis 59 Thlr

und neuer 60 61 Thlr nach Qualitäl bezahlt
Gerste 1000 Kilo in neuer Waare mäßiges Angebot da die Produ

canten noch nicht Zeit haben Posten auszubringen in kleinern
Loosen wurden 5 54 Thlr bezahlt seine Chevalier war nicht
angeboten

Gerstenmalz SV Kilo ruhig und unverändert
Haser 1000 Kilo matt 51 53 Thlr bezahlt
Pülsensrüchte 1000 Kilo ohne Handel
Kümmel 50 Kilo bei mäßigem Angebot ordinär 10 10 Thlr

bezahlt hochsein 11 Thlr gesucht
Oelsaaten 1000 Kilo Raps 104 Thlr bezahlt p 1800 Psd Netto

94 Thlr
Stärke 50 Kilo fester 8 Thlr incl bezahlt
Spirilns 10,000 Liter pCt befestigt und höher loco Kartofsel

23 Thlr Korn ohne Notiz vtliben 22 Thlr
Preßhefe 1 Kilo 12 Sgr bezahlt
Rüböl d0 Kilo niatt 12 Thlr nominell
Prima Solarst 50 Lilo ohne Aenderung Paraffin nnd Kerzen ge

sucht und Preise sehr fest
Petroleum deutsches 50 Kilo ohne Aenderung Paraffin und Kerzen

gesucht und Preise sehr fest
Rohzucker 50 Kilo nichts gehandelt ans Lieferung ohne Abschlüsse

da die Fabriken fest aus Preise hallen und glauben daß bei
dem absoluten Mangel an Vorräthen die Preise der nächsten Cam
pagne sich gut behaupten werden I Raffinaden bei gutem
taufenden Geschäft fest

Niibenfyrnp 50 Kilo 3 4 Thlr bezahlt
Rübenmelasse 50 Kilo 1 Thlr
Pflaumen 50 Kilo
Kirschen 50 Kilo W Geschäft
Kartoffeln Speise 1000 Kilo 17 20 Thlr nach Qualität bezahlt
Oelknchen 5V Kilo hiesige 2 /2 Thlr bez fremde in Posten 25/, Thlr

bezahlt

Futtermehl 50 Kilo 2 2 Thlr
Kleie 50 Kilo Roggen 2 Thlr Weizen 1 1 Tblr
Hen 50 Kilo 1 1 Thlr bez
Langstroh 50 Kilo 22V Sgr bez

Ein Arbeiter zum Caschiren Buchbinder
oder dergl und einige Burschen finden Be
schäftigung in der

Landwehcstraße Itt

Ord Knechte 4l/z Lohn s F Taaiz
Ein kräftiger junger Arbeiter wird für

ein hiesiges Geschäft sofort gesucht Näheres
in der Ex pedition d Bl

Ein ordentlicher Pferdeknecht wird sofort
gesucht kl Ulrichsstraße 27

Weibliche Dienstvoten mit guten Atte
sten erhalten stets Dienst in Me Häuser
durch das Compt v Emma Lerche

goldn Ring Eingang z Hof
Ein ordentl Mädchen wird zum IS d M

gesucht kl Kiausstraße 6
Zum 1 October wird ein ordentl in der

Wirths chaft erf Mädchen ges gr Schlamm 5
Eine ordentliche Frau sogleich gesucht

Kühler Brunnen 2 2 Tr
A uswartung gesucht

Auswartung gesucht

Mar kt 15 2 Tr
Domplatz 3

Ein Kindermädchen für den Nachmittag
gesucht Landwehrstr 17 Part

Eine Stube mit Zubehör nur an einzelne
Leute noch zum 1 October zu vermiethen

Auch ist ein Küchenschrank zu verkaufen

Breitest 28
Möbl St mit K zu verm u gleich zu

beziehen Schülershof 1t nahe am Markt
Möbl St u K zu verm Thalgasse 2
Eine möbl St mit 1 auch 2 Betten sof

zu vermiethen gr Schlamm 8 1 Tr
1 möbl Logis zu verm Markt Bärg 1
Fein möbl St zu verm Lindenstr k
Anst Schläfst m Kost gr Rittergasse 2

Wohnnngsgssuch
Ruhige Leute miethen ein freundliches ge

räumiges Logis p 1 October cr Adr gef
niederzulegen Rothes Roß Leipzigerstraße

Gesucht wird eine Wohnung von 5 6
Zimmern womöglich mit Garten zum 1 Oc
tober Offerten mit Preisangabe erbittet unt
R D durch die Exped d Bl

Zwei einzelne Leute suchen zum 1 Octob
eine Wohnung von 2 St 2 3 K u Küche
Nähere Auskunst wird ertheilt

an der Glauchaischen Kirche 12
Eine anständige Frau sucht eine Wohnung

von St u K zum 1 October
KlauSthorstr 22 1 Tr

Die beiden Personen die eine rothwollene
Kommodendecke mitgenommen da einige auf
dem Ladentische lagen bitte ich die Decke so
fM wiederzugeben widrigenfalls ich es der
Pekizei anzeigen werde

M Gnndermann gr Ulrichsstraße 1
Am Dienstag Morgen auf dem Wege von

der Bahnhofsstr nach d Bahnhof ein Brief
verloren xsr exxr Abzug Steg 6 1 Tr

Verloren am Sonntag Abend eine silberne
Patentnadel Abzugeben

Merseburger Chaussee 1

Ein Ring mit blauem Stein gefunden
Abzuholen Geiststraße 41 Part

Ein Shawltuch ist auf dem Königsplatze
gefunden worden Abzuholen Hallgasse 3

1 nur mittl Haus zu kaufen gesucht Adr
unter B 33 in der Exped d Bl

Gesucht sofort ein Mädchen für Küche und
Hausarbeit Langegasse 19 2 Etage

Montag ein Schlüssel verloren gegangen
Abzugeben Sophienstr 12 p

Von einer armen Frau sind 3 Schlüssel
zusammengebunden verl Abzug i d Exped

kl Ulrtchsstr 15
Klöse mit saurer Eier Sauce

König meteorot Station zu Halle
31 Juli 1872

Stunde Lustdr

Par Lin

Dunstdr

Par Lin

Relat
Feucht
Procent

Luftw
R Grad

Wind

Morgs 6
Mittags 2
Abds 10
Mittel

330,58
331,5
332,45
331,54

6,30
4 92
4,04
5,09

90
57
67
71

14 8
17,6
12 9
15 1

8 V1
NVV1
8 V1

Wasserstand der Saale bei Halle
am 31 Juli Abends am Unterpegel t ,84 M
am 1 Aug Morg am Unterpegel 0,84 M
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Bekanntmachung
Die öffentlichen Schutz Pocken Impfungen werden von jetzt ab

m,r noch Mittwochs
stattfinde und

am 81 August er
geschloffen werden

Halle den 18 Juli 1872 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Am 2 k M werden Vormiitaqs und Nachmittags Schießübungen der hiesigen

Garnison in den Brandbergen in dcr Dölaner Haide statlfindeu
Es werden Posten zu der erforderlichen Absperrung der Wege aufgestellt werden

welchen Seitens des Publikum überall pünktlichste Folge ju leisten ist

Halle a/S den 29 Juli 1872
Der Königliche Landrath des Saalkreises C v Krosigk

dicke fette Waare offerire mit M Thaler M Pfd Tara
M sMWR M Merfeburger Chaussee 13

Bon heute an empfange täglich frische Sendungen von

K und
und halte folche 5 Pfd zu 11 und 10 Sgr angelegentlichst empfohlen

ju kl Utnchsstr S
in vorzüglicher dickflüssiger Waate täglich frisch gepreßt offerire zum billigsten

Preise ZkZssDas anerkannt beste Lel zum Schmieren von Maschinentheilen Zt ist das seit
2 Jahren in Deutschland eingeführte

NWKGZMZMMARGZAG VWlGLTN
Dasselbe besitzt im vollkommensten Grade alle Eigenschaften die man von einem derartigen
Prodncte verlangt Ich führe solches in zw i Sorten und zwar

Oel Zivileund empfehle dasselbe in untadelhcister Qualität in Originalfässern und ausgewogen aufs

angelegentlichste A M ZLSAZ gr Klausstr Z9

Zu U Mk lilick UeiWW änIsUii ZM
für Halle a/S und auswärts empfiehlt sich

M C s I zZs in Halle a/S gr Marerstraße 23
Entgegennahme von An

Z K I M ZZM trägen für beide Gesellschaften zu
Preuß Lebens Versich den billigsten Prämim hält sich

kei M üeeN iW VereU
l N ItOZIZZ

bestens empfoblen
der General Agent

KSGSSSSU
Bureau Blücherstr 6

Meldungen solider Agenten für hier und auswärts finden Berücksichtigung

W lÄ SL MODW in AvrIS
Ferner dcmicilirt

Lreslau r nkkurt sM Hall Ilitinlzurx 1 vlpxix Mlnvken
V1en 8tuttZart 8tr ssburA üiletr

osstcellcr Sgenl sämmtlicher Zeitungen
des In Auslandes

Alleiniger Inseraten Pächter
des Kladderadatsch der Fliegenden Blätter des Figaro in Wien

des Deutscher Reichsanzeiger und Königlich Preuszischer Staats Anzeiger
Berliner Tageblatt Deutsche Landes Zeitung

Deutscher Gemeinde Anzeiger Capitalist kvvuv Liisneiöro UöM näv
Schweizerische Handels Zeitung Züricher Presst Prager Handelsblatt

Feierabend des Landwirths

Von den zum Neubau einer Vürger Mäd
chenschnle im Wolshagen schen Garten hier
selbst erforderlichen Bauarbeiten und Mate
riallieferungen sollen im Wege öffentlicher
Submission

1 Echieferdeckerarbeiten veranschlagt auf

823 k 11 H 2 Kiempneralbeiten
veranschlagt auf 4W 3 Tischlerarbeiten
veranschlagt auf 1135 2 6
Schlofserarbeiten veranschlagt auf 348 H
1V 5 Schmiedearbeiten veranschlagt auf
1W 6 Glaserarbeiten veranschlaüt auf
1400 7 Anstreicherarbeiten veianschlagl
auf K6U vergeben werden

Submissionsbedingungen nebst Anschläge
Zeichnungen c liegen im hiesigen Startbau
amte Polizngebäude Nr 23 täglich während
der Vormittagsstunden zur Einsicht ans Be
zügliche Offerten sind bis zum ErössnungS
termme Freitag den 2 August Vormit
tag 10 Uhr ebendaselbst abzugeben

Halle den 27 Juli 1872
Driesemann Stadtbaurath

Diebstahl
Am 29 d Mts ist aus d r Ritterguts

ziegelfcheune zu Passendorf eine silberne Cy
linderuhr mit Secundenzeiger im Werthe von
9 H gestohlen worden Anzeigen über die
Person des Thäters und den Verbleib der
Uhr vor deren Ankauf gewarnt wird eifuche
ich mir zu erstatten

Halle den 31 Juli 1872
Der Staats Anwalt

Unentgeltiche Kur der Trunksucht
Ausgesumt nach rationeller Methode und

eigener Erfindung ätrerer Aerzte zum Wohle
der Mitmenschen Die Kur kann mit auch
ohne Wissen des Kranken vollzogen werden
Gefällige Anfragen beliebe man vertrauens
voll einzusenden unter der Adresse

W Kröning Berlin
Nostizstraije 14

Ein gutes Federbett zu verkaufen
Weidenplan 2 Rosenthal

Eine Marquise verk billig Bärgasse 1

WMmck ämteüiliiH
uonTIZMA gr Zttausstr 18

suk äks Röi Mm1t iZ8t6 mit Lvlir I I

LlköMst von krüli 8 dis L däs 7 Ildr
Lutrss kür Zsieletlc uksr s ersou 8 LZ

Xiväsr Äis LAkts

MM

Il MetSW vSI 8M lM Z
empösklt

VGZZNG
Iivipsii vrstr 103

Neuheiten in
Gratuilltilitls Kllrtell

empfiehlt billigst
Ä KLöttQS gr Ulrichstr 42

frisch von der Presse bei

gr Schlamm 3
Neue saure Gurke in Schocken und

einzeln empfiehlt
Hirrmanu Hohndorf alter Markt IS
Noch im guten Stande befindliche SophaS

Tische Stühle Kommode Spiegel in allen
Sorten Nähtisch einen 2chür Kleiderschrank
B lder Kohlenkasten ein Büffetschrank mit
Glas Aussatz eine schöne Normal Uhr 14
Tage gehend und andere Sachen sollen billigst
verkauft werden kühler Brunnen 2 2 Tr

Emen Kincerwagen verk Walliir 44
Gerstenstroh verkauft die Oeconomie

gr Branhausgasfe 24
Gerstenstroh verkauft 2 Saalberg 2

I 11 Kgl preuß Lotterie Loose ä
D 2 Klasse Ziehung 6, 7 u 8 August D
D versendet gegen baar Origiaale und D
Z Antheile letztere 8 V 4 O k
g 11 c llaliu in Berlin

frisch von der Presse empfiehlt

Ott
Kirschsaft frisch von der Presse bei

Julius H erbst
2 Stück seine birkne Kleiversecretäre verk

Blücherstr 4 p
Ein fettes Schwein verk gr Klausstr 28
2 sei le Schweine verkauft Geistlyor 15
Ein junger schwarzer Dachshund ist zu

verkaufen Leipz gerstr 74
Gründlichen Unterricht im Schneidern und

Zuschneiden ertheilt
Auguste Höhne Dachritzzaffe 13 I

Familien Nachrichten
Gestern Abend 11 Uhr entschlief selig

nach langem schwerem beiden im 8 Lebens
jahre die verw Frau Justizamtmann Earos
line Hirsch geb Mühlmann was hiermit
statt jeder besonderen Meldung Verwandten
und Bekannten tiefbetrübt anzeigen

die Hinterbliebene
Halle den 1 August 1s72

TodeS Anzeige
Freunden und Bekannten die traurige Nach

richt daß meine Frau und unsere gute Mutler
Angnste Heine geb Blume am heutigen
Tage nach vielen Leiden sanft entschlafen ist

Halle den 13 Juli 1872
Ferdinand Heine Tapezierer
Crdmnthe Heine

Ich erkläre hiermit daß die in Nr 17S
des Tagebl g m Bemerkungen über die Hoff
maun sche Bade Anstalt nicht von mir aus
gehen und ich mich wiederholt von der gewis
senhaften Beaufsichtigung der Badenden da
selbst überzeugt habe Eine Restauration steht
mit der Anstalt nicht in Verbindung

Tietzler Lehrer

Die hiesigen Schmiedegeselleu m sich auf
Wunsch Mehrerer am Sonnabend d 3 d M
Abends i/,9 Uhr zu einer Besprechung auf
der Schmiedeherberge einfinden

UM HallescheH Turner Feuerwehr
D fZ W Sonntag e V Uhr Rathshof

D M Uebung
z Restauration gr NrmihausglM 3l

Eiskaltes pik ff Glas Bier k 1 AKr s Z t

Freitag den 2 August

gegeben von dem Musikcorps des Magdeb Füsilier Reg Nr ZS
Anfang 3V Uhr Entr6e 5

WWViÄ
Freitag den 2 Angnst

gegellen vom ZUusikcorps des ZNagdeö Msitter RegimeM Rr 36
Anfang 7 Uhr Cntr6e 2 Sgr

CLZ Müller s AtSonntag den 4 Angnst

Zwei große Extra Militair Concerte
gegeben vom gesammten Mustkcorps des Thüiing Ins Reg Nr 72

aus Torgau Dirigent Herr Musikmeister Glepner
Billets Stück 10 Sgr gültig für 3 Personen sind vorher bei Herrn Kitzing

Schmeerstr 43 zu haben Entree au der Kasse 5 Sgr
Anfang des 1 Concerts Nachm 3 Uhr Anfang des 2 Concerts AbdS 7 Uhr

KU Bei ungünstiger Witterung im Saale Nk

M kiz Richaxtion verantwortlich O BerirgW DruÄ der Buchdruckerei des WaismhsuseS
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